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Am 12.07 trafen wir uns im Stiftsdorf um mit den angereisten Gastvereinen das 

625. jährige Bestehen der Bruderschaft zu feiern. Nachdem alle Vorsteher ihre 

Reden beendet hatten ging es im Gleichschritt zur Realschule wo alle Beteilig-

ten den Nachmittag in Feierlaune verbrachten. Abends gab es dann auf dem 

Kastanienplatz ein großes Fest. 

 

Der Sonntag fing traditionell mit der Messe um 11.00 Uhr an. Um 14.00 Uhr 

ließen Major Frederic Bröker und Hauptmann Matthias Eschhaus dann die ange-

tretenen Schützen strammstehen. An der Vogelstange bewies Michael Brink-

mann sein Können und wurde mit dem 168. Schuss König der Bruderschaft. An-

schließend ging es zurück ins Dorf wo Fähnrich Christian Termersch bei der 

geistlichen und weltlichen Obrigkeit seinen Fahnenschlag zeigte. Abends feierte 

der neue König mit seinen Gästen auf dem Festzelt bis in die Nacht. 

 

Der Montag begann mit dem gemeinsamen Frühstück bei Denter, danach zog es 

alle Beteiligten durch die Nottulner Kneipen. 

Am Dienstag traf sich der Vorstand zum Frühstück beim König. Anschließend 

machte man noch einmal die Gaststätten unsicher. 

 

Am 2.10 wurden Christian Hericks, Gil Beckord, Andreas Everding-Austrup 

und Julian Allendorf in den Vorstand aufgenommen. 

 

Das allseits beliebte Martinimarkt-Wochenende wurde auch in diesem Jahr wie-

der mit dem Martinsspiel am Freitag begonnen. Am Samstag eröffnete der Vor-

stand dann offiziell den Martinimarkt. Abends veranstaltete die Martini dann 

eine große Party auf dem Saal Tombrock. 

 

In diesem Sinne... Martini Heil! 
 

 

 Jan-Christopher Hensmann 
(Schriftführer) 

 


